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Gendersensible Planung
Leben wir im Jahr 2019 in der Schweiz in einer

gleichberechtigten Gesellschaft? Wie teilen wir fürsorgende Tätigkeiten
wie Kinderbetreuung oder die Pflege von älteren Menschen
auf? Haben alle Menschen, unabhängig ihrer Herkunft, ihres
Alters oder ihres Geschlechts die gleichen Möglichkeiten, ein

selbstbestimmtes Leben zu führen und am gesellschaftlichen
Leben teilzunehmen? Zugang zu Bildung, Geld oder Positionen

mit Gestaltungsspielraum in Wirtschaft und Politik werden

- nebst anderen Kategorien - stark durch die

Geschlechtszugehörigkeit bestimmt. Der Frauenanteil von rund 1/3 im

Nationalrat unterstreicht dies. Gleichzeitig leisten Frauen den

Löwenanteil der unbezahlten Arbeit (2/3 des unbezahlten
Arbeitsvolumens). Sie sind es, die sich hauptsächlich um

Kindererziehung, Hausarbeit oder Pflege von Angehörigen kümmern.

Diese Ungleichheiten manifestieren sich auch in den
räumlichen Strukturen der Schweiz. Sandra Hüning legt dar, wie

Gender als Analysekategorie Eingang in die Planung gefunden

hat und dass die geschlechtsspezifische Arbeitsteilung
noch heute grundlegende Unterschiede in der Raumnutzung

zur Folge hat. Torsten Lange und Gabrielle Schaad beiechten
die räumliche Dimension von Sorge-Arbeit vertieft. Der Artikel

von Bente Knoll betont, dass die Alltage, Lebenssituationen
und Mobilitätsmuster von Menschen in ihrer Vielfalt eine wichtige

Grundlage jeder Planungsentscheidung bilden sollten.
Wir richten den Blick auch auf die Schweiz: Erstmals in dieser

Vollständigkeit zusammengetragen zeigen Statistiken aus
Ausbildung und Beruf, wie sich die Geschlechterverhältnisse in der

Raumplanung entwickelten und heute präsentieren. Erfahrene
Planerinnen kommentieren ihre Rolle als Frau in diesem Beruf.
Ausserdem nehmen wir Sie mit zu Schauplätzen eines
Kulturwandels, der von Frauennetzwerken wie Lares stark befördert
wird. Beispiele aus der Romandie und Zürich zeigen auf, welche

planerischen Ansätze es gibt, um unseren Lebensraum gender-
und alltagsgerechter zu gestalten. Denn es gibt Wege, wie

auch die Planung einen Beitrag für eine gleichberechtigtere
Gesellschaft leisten kann.
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«Révolution numérique» - L'évolution numérique interroge les usages et
la production de la ville. Une ville incubatrice de nouveaux instruments
numériques et lieu de création et de partage d'une multitude de géodonnées,
où l'individu est à la fois le créateur et l'usager. Le prochain numéro

présente divers ancrages du numérique dans la réalité des territoires et
de ses acteurs et fait un panorama des répercussions possibles pour
les différents domaines de l'aménagement du territoire.
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